
dem

erhöchſte Anerken
haften des italieniſchen Staatsmannes bildet wenn

mühn

micht unbedenklichen internatidnalen Lage geboten erſcheint

tragfähigen Unter

Wach n n ar W t her VerWandlungen die in neueſter Zeit mit Jtalien geführt wurden Kegierung ja beſonders Gewichtund i e ntereſſe e iſchen er Echhericte la
gelegentlich chäftigten un wir ſagen en die eine ſtatiſtiſche ſicht

Grafen Robilant preußiſcherſeits zutheil gewordene De
rirung mit dem hohen Orden vom Schwarzen Adler eine

der hervorragenden perſönlichen o
en hereweis erbringt daß die charakterfeſte monarchiſche Ge hlechieren Verhalten befindek als die

ſümung die dem regierenden Königshauſe gewidmete Treue
und Ergebenheit welche ſich in den wechſelnden Situationen
der letzten Monate glänzend bewährte auch dieſſeits volle
ſympathiſche Würdigung findet ſo möchten wir doch auch
andererſeits in beregter Ordensauszeichnung den Ausdruck
hoher Befriedigung darüber erkennen daß dank den Be

nungen des Grafen Robilant die Jntimität der deutſch
italieniſchen Freundſchaft ihre erneuerte Bekräftigung gefunden
hat Denn das enge freundſchaftliche Einvernehmen beider
Staaten vermehrt das Gewicht der Bemühungen Deutſchlands
um Erhaltung und Feſtigung des europäiſchen Friedens und
hilft dadurch den Schutzdamm gegen anderweitige Strebungen
ſoweit verſtärken als dies bei der gegenwärtigen immerhin

Jn der Eröffnungsrede vom 3 März lautete die auf die
Sozialpolit ik bezügliche Stelle dahin Die Thätigkeit der
verbündeten Regierungen richtet ſich unausgeſetzt auf den
weiteren Ausbau der auf der Allerhöchſten Botſchaft vom
17 Nov 1881 beruhenden ſozialpolitiſchen Geſetzgebung Da
bei handelt es ſich zunächſt darum durch die Erſtreckung der
Unfallverſicherung auf die von derſelben noch nicht erfaßten
Kreiſe der arbeitenden Bevölkerung einen genügend breiten und

grund für das weitere und abſchließende
geſetzgeberiſche Vorgehen zu gewinnen Zu dieſem Zwecke
werden Jhnen zunächſt Geſetzentwürfe über die Unfallverſicherung
der Seeleute und die bei Bauten beſchäftigten Arbeiter zu
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c herigen Berichte der Regierung einen ſo geriügen Zeitraum daße Deutſches Reich e praktiſche See ich v

Die Verleihung des Schwarzen AdlerOrdens e en e en dieſean en italieniſchen Miniſter des Auswärtige S n dkog enuere mache
wird offiziös wie folgt ausgelegt Die geſtern vom Reichs Intereſſenten und auch im Bündesrath erregt daß e mancher
anzeiger publizirte Verleihung der höchſten preußiſchen Abänderungen bedarf Die Laſten welche von der neugebildeten eS an den ita Wer t er des Beri d e den werden ſollen würden zu großHangen obilant ſtellt als das ſeiner Form ausfallen Man die See rung

ebenſo ausnehmen wie die Hochſeefiſcherei zugleich aber eine be
ſondere Berufsgenoſſenſchaft für Hochſeeſiſcherei auf welche die

e r drhsländiſchen en ner wünde an terial welches der
Regierung bei der Geſetzgebung vorgelegen hat hervorgehenden
Laſten welche dieſe Schiffahrts Genoſſenſchaft zu tragen hat un
geſähr das vierfache der Laſten der Jnduſtrie bekragen wobei

zu xzigen ſei daß die Rhederei ſich womöglich noch i

t

jenige Beruf welcher am meiſten ünker unſerer s

ſchaftspolitik Schaden gelitten hat ſei die Seeſchiffahrt Die
Rheder wünſchen daß die Seelente zur tat mit
beitragen da durch elementare Ereigniſſe die Zabl der Unfälle
n vergrößert werde Außerdem ſei der Rheder nicht ver

lichtet wie bei den übrigen Genoſſenſchäften einen Prozentſatz

aft De
gen Wirth

an Krankengeld zu erheben ſondern nur berech
ſetze auch die praktiſche Wirkſamkeit des Geſetzes in Frage Endlich
aber ſei die Schiffahrt ein internationales Gewerbe und es ſei
Gefahr vorhanden daß unſer Schiffsmaterial bei zu großer Be
laſtung durch die
Redner iſt nicht für Ablehnung ſondern für gründliche Berathung
in der Kommiſſion Schließlich bittet er no
der techniſchen Kommiſſion welche die Grundlagen des Geſetzes
bearbeitet hat dem Hauſe zugänglich gemacht werde

Staatsſekretär v Boetticher Jch bin dem Hrn Vorredner
ſehr dankbar für die ſachliche Art ſeines Vortrages welche ſich
von ſeinen früheren Reden ſehr unterſcheidet Beſonders werth
voll war mir das Zugeſtändniß daß die bisherigen praktiſchen
Erfahrungen zu einem maßgebenden Urtheil noch nicht ausreichen
Nun wird ja endlich die Klage aufhören
konſtatirt werden könne wir hätten etwas ganz Unzweckmäßtiges
geſchaffen M wir find aber noch keineswegs wie der Herr
Vorredner gemeint hat mit der Unfallverſicherung ſchon zu Ende
Es bleiben noch recht bemerkenswerthe Kreiſe übrcg die nicht
füglich zu umgehen ſein werden Zunächſt die Fiſcherei ſodann
namentlich der ſehr wichtige Beruf der Handwerker welcher jetzt nur
in größeren Werkſtätten berückſichtigt iſt der Handelsſtand das

ausgefinde u ſ w Wir berückſichtigen zunächſt die gefährlichen
erufe wie z B die Jhnen beute zur Berathung vorliegenden

Die Bedenken welche der Hr Vorredner zur Sprache gebracht
en Aufgrund dieſer Darlegung iſt allſeitig angeno hat hat der Bundesrath auch wohl berückſichtigt die Vertreterr re a die un veiden Sprech welche dem der n e u rer es

in ſeiner großen Mehrheit ſich für Einführung des Geſetzes entReichstage zur Zeit vorliegen den Abſchluß der Unfall ſchieden Die Fiſcherei haben wir als zu heterogen ausgenommen
verſicherung bedeuten Dagegen konſtatirte

aW
2 Schrader in der 84 5 IJnvaliden hinterlaſſen und die Laſt für die übrigen Jntereſſentenr icht eſſen gne ne e de n i 40 en üben die Zed ver nene a en de wid wähnt z n Punkte ne z W a

e e e n de e e eHausgeſinde c ausgedehnt werden lagen welche in unſerer und der engliſchen Statiſtik gegeben ſind kleiner Rhedereien Der Herr Staatsſekretär tröſtet uns über
T nicht ganz unzureichend find Wir haben alle Sätze möglichſt die Höhe der Koſten daß eine Ueberlaſtung nicht nachzuweiſen

In Hamburg richtete die Handelskammer eine Eingabe an hoch gegriffen damit ni t nachher etwaige Klagen laut werden Fei Ja es iſt überhaupt ſehr ſchwer eng dasden Senat es möge der diesjährige 22 März für einen n der Praxis werden i die Beiträge wie die Verhältniſſe nerirägliche Spet Deshalb bitte ich Sie behandeln Sie die
bürgerlichen Feiertag erklärt werden belgi ſ e Bitten en hoffentlich medriger Vhederei ſchonend in der Kommiſſion Es wird von verſchiedenender belgiſchen ſeemänniſchen Hilfskaſſen zeigen hoffentlich niedriger er 2ſtellen Aber auch ſo geſtalten ſich die Beiträge nicht 4mal ſo Seiten bemerkt daß während dieſer Rede der frühere Abg Meyer

i hoch als in der Jnduſtrie wie der Abg Schrader meint ſondern hen Sover bewegt und mit verſchiedenen Abgeordneten
Deutſcher Reichstag nur Ziſemal höher Dies mag nun bei der jetzigen Lage der S 62h r Regierungsrath Woedtke Die A fiü

Bericht der SaaleZtg Rhederei drückend empfunden werden aber der Nachweis iſt doch des 9 ne die oedtke Die Ausführungen
s de 1 Seſſi nicht geliefert daß der Beitrag unaufbringlich ſei Die Belaſtung e rredners über die Belaſtung ſind nicht ganz ſtich
3 10 Sitzung vom 17 März keine unerträgliche das iſt uns nicht bewieſen und wird uns auch ſondern zu niedrig gegriffen ſein Wir werden in der Kommiſſion

e d r r wert m ritſe en e We e wir die den n n re e den an net eherJacobi un v elling Graf v Lerchenfeld mit der Unfallverſicherung belaſtet haben ſo kann man dies an BerechKöfering Staatsrath v Schmid Direktor im Reichsfſchatzamt mit der Rhederei thun ebenſo waren die Renten gleich zu ge Richtige treffen ſo ſind wir doch der Ueberzeugumg daß ſie das
Afchendorn Direktor im Reichsait des Jnnern Boſſe Geh ſtalten da man den ländlichen Arbeiter doch nicht bevorzugen in der Me thun das wird ſich ja in der Kommiſſion

c h e e e e tat hie S orge ver Cett ung e W Frhr v Maltzahn Gültz dk Die Grundſätze beimann n erden als ſie außerdem die Fürſorge bei Erkrankungen über i ndr Präſident v WedellPiesdorf eröffnet die Sitzung um 11 Uhr nehmen Es ſind auch darüber die ſorgfältigſten Prüfungen ein dieſem Geſetzentwurf ſind die gleichen wie für die früheren
15 Minuten mit folgenden Worten Agetreten wie dem abzuhelfen wäre Wenn ich meine perſönliche Wir verkennen nicht daß die Seefahrer mit einem etwas andern

m Ich erbitte mir von dem hohen Hauſe die Zuſtimmung Sr Meinung bier ausſprechen darf ſo wäre ich dafür daß man die Maaße gemeſſen werden müſſen als die Landarbeiter Oh dies
e Mäſeſtät zu ſeinem 90 Geburtstage in einer Adreſſe Rhederei auf dieſelbe Stufe mit den übrigen Gewerben ſtellte überall richtig im Entwurf vorgeſeben iſt wird die gommiſſions

die Glückwünſche des Deutſchen Reichstages darbringen Dies war inſofern nicht durchführbar als die Rheder ſelbſt daran berathung zeigen Das glaube ich ſicher daß die Rhederei etwas
dürfen ebenſo erbitte ich Jhre Zuſtimmung für das Prä Anſtoß nahmen Sie meinten es wäre eine alte Sache daß ſie böher herangezögen werden mnß als die Induſtriellen aber ich

t idium daß daſſelbe diefe Glückwünſche auch im Namen des die Krankenkoſten zu tragen hätten und ſie thäten das auch auch Hervorheben daß der Moment der Rbederei große
e Reichstages perſönlich darbringt wenn ſich dazu die Getegen lieber als ſich dafür beſtimmte nicht unerhebliche Abzüge machen en aufzulegen ein höchſt ungünſtiger iſt Wir werden uns

u t e en e e ehe e beie as Hans genehmigt den Vorſchlag des Pri ten Zahlung des Krankenkaſſengeldes für die Arbeiter ja s a ondeel Jn dritter nen wird der Entwurf eines Geſetzes betr nes obligatoriſch i Der Prinzipal kann ſehr wo der Seefahrer überhaupt den Ausſchlag zu geben habe
in re Ponr un r vezintche en u rungen d ite Wir per rn e nen e e e e wird an eine beſondere Kommiſſion von 29

Heſetze Juni über die Penfionirung und auf appe n enngleich ihm au teilt JVerſorgung der Militärperſonen ohne Debatte verändert Recht zuſteht dem Arbeiter den Gehaltsabzug für die Ver Zur erſten Berathung ſteht ferner der Entwurf eines Gefetzes
angenommen e icherung zu machen Alſo der Unterſchied den der Abg Schrader betreffend die Unfallverſicherung der bei Bauten be

Der Geſetzentwurf betr den Servistarif und die Klaffen anführt iſt in Wirklichkeit nicht in dem betonten Maße vorhanden ſchäftigten Perſonen
ch eintheilung der Orte wird ebenfalls ohne Diskuſſion an die Wenn der Herr Abgeordnete ferner an die ungünſtige Säge der Nach dem Entwurfe follen alle Bauarbeiter welche nicht

le e eur die Unfall un ne Aenderung un thſchaftspolitik für ſind gegen die Folgen der beisdieſen en ſich ereignerverſicherung der Seelente und anderer bei der Seeſchiffahrt nothwendig hält ſo dürfte er t ſehr täuſchen Durch eine Unfälle nach Maßgabe der Beſtimmungen Geſehes ver

bettzeiligter Perſonen Wirthſchaſtspolitik im fortſchrittlichen Sinne werden wir gar ſichert werden Daſſelbe gilt von den bei derartigen Bau
Nach den Beſtimmungen des Geſetzes werden gegen die Folgen nichts erzielen und ſie wird auch der Rhederei nicht aufzuhelfen arbeiten beſchäftigten Betriebsbeamten ſofern ihr JahresDer bei dem Betriebe ſich ereignenden Unfälle welche während imſtande ſein An dieſem Rückgang der Rhederei iſt der Ueber arbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt Zelanen Wert nicht

infolge von ElenientarEreiguiſſen eintreten ver h v ger Sekte etegertegege e übereg et du Auf die eingelnen M des
n c S ſchuld ehr richtig di urgemäß zum Nachtheil der g Ve einze ä Geſetzes8 Perſonen e auf deutſ Seefahrzengen als Schiffer erſteren vollzieht Wenn der Herr Vorredner des weiteren be werde ich hier nicht eingehen dazu wird a Komnmnſtons

Perſonen der Schiſfsmannſchaft Maſchiniſten Anfwärter oder in fürchtet daß die deutſchen Rheder wegen der hohen Belaſtung berathung geeigneter ſein Eine übermäßige Belaſtung der Be
auderer Eigenſchaſt zur Schiſfsbeſatzung gehören Seeleute durch die Unfallverſicherung dazu er werden könnten unter triebe im allgemeinen befürchte ich nicht gleichwohl ich be
Schiffer jedoch nur ſofern ſie Lohn oder Gehalt beziehen ebenſo fremder Flagge zu ſegehn ſo ſiſt meine Ueberzeugung vielmehr die züglich einzelner Fragen der Organiſation der V erung verum s nern n in re r nehe e die z Ken hen v raſch gung in t Vbenten Dis Mabee hierüber dürſte jedoch in der

h chtüngen e ne in Betrieben Für die Aus ſpiele geben en werden und dadurch fällt Kommiſſion auszuführen ſein n tli ine Erweitin ne des Lootfſendienſtes für die Rettung oder Bergung von dann von felbſt eine v ere Belaſtun der deinichen Rheder fort des 8 26 ar de Accordarbeiter den r n
m n oder Sachen bei Schiffbrüchen für die V ing Jch glaube nunmehr die Bedenken des Herrn Vorredners fämmt Abg Dr Barth dfr Auch diesmal ſtehen wir wieder dem

ekenchtung oder Jnſtandhaltung der dem Seeverkehr dienenden lich widerlegt zu haben ſeinen Wimſchen aber daß aus unſerer Geſetze gegenüder Das Geſetz iſt eine Konſequenz des Geſetzes
ro Gewäſſer rig ſind i Berqgthung ein heilſames Geſetz hervorgehen wmöge ſchließe ich von 1884 aber nur nach der Schablone beitet Die Umfallat Jm Falle der Verletzung ſoll der Schadeuerſatz heſtehen mich von ganzen Herzen an Dies Geſetz iſt kein les verſicheringennſialt iſt dagegen im Geſetz neun eingeführt Bei

t in den Koſten des Heilverfahrens welche nach Beendigung ſondern ein wirthſchaftliches es bezwecktnur den Seeleuten gleiche einer ſo häufig wechſelnden Arbeiterſchaft wie die der Bauhandz der geſetzlichen Fürſorgepflicht des Rheders oder ſoweit eine et zu gewähren wie den Arbeitern der Induſtrie und der werker iſt es natürlich ſchwer eine ifsgenoſſenſchaft
n ſolche nicht beſteht vom Beginn der vierzehnten Woche nach Ein Landwirthſchaft Jch bitte Sie deshalb alle mitzuhelfen an dem einzurichten Die ganze Kategorie iſt nicht me im dten tritt des Unfalls an entſtehen weiteren Ausbau unſerer wirthſchaftlichen Reform deren fegensUmlage r Sehan Pbern e edes 2 in einer dem Verletzten don demſelben Zeikpunkt ab für die reiche Wirkungen und Früchte ſich bereits in ſozialen Beziehungen verſahren Das entpricht unſeren Pri en Dgbee e tomnt

an Dauer der Erwerbsunfähigkeit zu gewährenden Rente zu zeigen beginnen Lebhafter Betrfall etwas ſenes dinzu was einzig in der Welt daſteht Die Be
am Die Renke beträgt Abg Gebhard vatlib Einen prinzipiellen Widerſpruch wird vifsgenoſſenſchaften werden nümlich gezwu eine Verar s im Falle völliger Erwerbsunfähigkeit für die Dauer derfelben das Geſetz mitgends auch bei den Gegnern der Uffallverſicherung ſſichernngsanſtalt zu rrichten für Dritte Wie ſie gar nichts an

el 662 Proz Des nach den Beſtimmungen der a mnd 7 feſt im allgemeinen nicht finden Dennoch halte ich eine Prüfung gehen it hängt z en daß dieſe die Prämien Kür jenent etzten Jahresarbeitsverdienſtes wobei der 1200 M jährlich de durch eine Kommiſſion für nothwendig und ich b tten i Wadtn ch gebe zu bedenken t alle Aus
v et Betrag nur mit einem Drittel zur Anrechnung zu an d a rgret 8 e z t e die Berufsgenoſſenſchaft getragen werden ger

W e agliedern freue mich des Geſehes inſofern ſche Ar jerfach vorkommenu im Jite theilweiſer Kein geit für die Dauer der vermindert iſt als auch die höheren Schiffsof e en u i e de die a dich Hihen einen an der Reute unter a welcher nach dem der Verſicherung Hnemgezogen ſind und daß die Entſchädi e Die ſie verwalten keinen eigenen Nühen J
aße der verbkiebenen Erwerbsfähigkeit zu bemeſſen iſt auch auf Unſtle s elementären Gründen belebenden r Kem ſolches Verfahren ſicht für gerecht man

n be Verſicherung erfolgt auf Gegenſeitigkert durch die Unter agen über die Segelſchſſorbedere ſind wohl berechtigt entweder eine Reichsauſtalt dafür ſchaffen len vder aber da
f mer der unter Jl ſallenden Betriebe welche dieſem Zweck Ob man den Reſervefonds wicht von vo herein et as höher man ieſen Weg ſicht wird beſchreiten wollen die Füreine Berufsgenoſſenſchaft vereinigt werden ſeht als in der Vorlage n das iſt eine Er deeſe ſie n itern die ch wün a dereFrug T hrader dfr Eine nur prinzipielle Erürternn erſ ten bleibt Auch ich meine mit dem Schablone nicht einreihen laſſen Weh Werten der

nicht mehr am Platz und andererſeits unffuſſen die bis Herrn wenn man die quständiſchen See laſſen Beifall links Ahal rechts

r Staagtsminiſterv Boetticher im Anſchluß an eine Bemerkung des Abgeordneten
erſten Leſung des Seeunfallgeſetzes die Unfall

ſie ſoll aber wie ich dem rm edpeten verſichere demnächſt
auch berückſichtigt werden Die Aufnahme von Ausländern läßt
ſich gar nicht vermeiden Denn es hieße ſonſt eine Prämie auf

g Wenett

tigt dazu und dies

Genoſſenſchaft in fremden Beſitz übergehe

das Material

daß ſchon jetzt

t

eute zbeimiich ſ ürRäbe e datüber daß ba im diete
Ge rung der großen Medereir dein i wird vehalte ich mir fü n vo
Fine H Fſſcherei in das Geſetz halte ich nichtöthig a iſs der Konimiſſion eiväs recht Küchtige

rgeh

a fm antgeon e Klagen über die chiffahreht ſo treffen d e für die t Schiffe 2
Tonnengebatt aller Segelſchiffe im allgemeinen iſt ſeit 1871
namhaft zurückgegangen Auch ich wünſchte eine Statiſtik da

u w 7 abgetakelt undr d J Owaniſgt trifrage aufzuwerfen ob man eine oder z
ilden ſollte Es findet meine völlige

und Dampfſchiffahrt zu einer Berufsgenofſſenſc Hat
Auch halte ich es für gut daß man die Fiſcher in die BerHerein du richtig erachte ich auch

e ing der e e nkommen von 2000
Zweifelhaft dürfte viellei ie nicht obligatoriſche Verſicherm
er Wootſen ſein Das Umlageverfahren halte ich ebenfalls

richtig trotzdem die Seeſchiffahrt hier viele Hinderniſſe r
Einzelne Bedenken laſſen ſich ja in der Kommüſion beſſer be
handeln ich bin deshalb ebenfalls für die Verweiung der Vor
loge an eine beſondere Kommiſſion von 28 Mitgliedern

Abg Woer mann nat lib Jch kann mich dem Wunſche der
Herren Vorredner auf Zuſtandekommen des Geſetzes nur an

W e d dar e t 2 v S hen erAnfallverſticherung machen da im Gegen ie Gefahren hier
größer ſind Da iſt es natürlich daß die Belaſtung ſtärker aus
fällt als anderwärts Eins nur iſt zu tadeln daß man zu ſehr
nach der Schablone der anderen Berufsgenoſſenſchaften verfähren
iſt während man hier es mit einem Berufe ganz anderer Art zu
thun hat der der ausländiſchen Konkurrenz ganz direkt ausgeſetzt
iſt Während ſich die Juduſtrie durch Schutzzölle wehren känn
und im ungünſtigſten Falle war des Abſatzes im Jnlande
ſicher bleibt ſo kommt uns Die ausländiſche Konkurrenz in die
nächſte Nähe in unſere Häfen herein Die Rhederei muß aber
in Bezug auf den Koſtenpunkt ſehr ſchonend behandelt werden
Die Rhederei iſt bekanntlich heute in ungünſtiger Lage was
namentlich infolge neuer Erfindungen ſtattfindet wodurch die
Schiffe Gefahr laufen in kurzem den neuen Anſprüchen nicht

e 2 Jch halte den Geſe

mehr zu en Jch ſfinde aber die Berechnung der
Regierung ſchon aus dem Grunde zu hoch gegriffen daß die in
der Statiſtik angeführten Schiffe und Seeleute doch nicht immer
in Dienſt ſtehen Jch würde daher ſtatt der Summe von
37,000 M 82,000 M berechnen Die 2 Proz Beitrag für die
Krankenkaſſen ſind zu hoch gegriſffen und wenn der Herr
Staatsſekretär beabſichtigt auch dieſe Jnſtitntion hier ein
zuführen ſo liegen auch in dieſer Beziehung die Verhältniſſe im

Seemannsberufe ganz anders Die r e mußdem Rheder überlaſſen bleiben weil der Matröſe als Kranker
nieiſtens an Bord bleibt und während dieſer Zeit ſeine Heuer
bezieht Das Deckungsverfahren iſt in ſeiner Anwendung auch
ſehr gefährlich da ſobald einige Rheder aus Unfähigkeit die
Laſten weiter zu tragen ausſcheiden ſie den übrigen ihre eigenen
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en e enHreerd dea ä re en e an auf e agrheke henngen in grö c B ren zu Ppre er
887 Miniſter ſcheine die ſo wohlwollend aufzufaſſenc n ei et entfernt einngen auf Staatstoſten zu verlangen er itte aberan ine H dagn biete wegt die Arbeiter ich ſelbſt

ee n n W 3 usz da n tn e da de e den
kommt der Regierung e waltungswege z ne
Geſetze zu n die h gf en n b n welche

zit nmen Bau des e San ten wären eine Herren Wer en n binBarth ſorgfältig von Anfang qu gefolgt u keit
auch zweifellos zu wel Schluß er gelangen Winde
war der der Privaiwi ſchaft die Sorge für de Arbeiter zit z r per
überlaſſen terkeity empfehle dem Herrn Abg ſich lieber Ab ers Pinneberg natlib beantragt die Linie Flense r buxg NiebüllenRibe über Lindholm zu en beſoiſders z dieichten des Ab chrader anzuſchließem e bereits vone r bote wergengt er daß ſie u in Ziele führt Bahnlünge dadurch eine kürzere werde

hen der ebnerwe eine beſtimmte Summe
einzuſtellen

und mit uns redlich am Ausbanu Unfa rung arbeiten Geh Reg Rath De Micke erwidert daß allerdings die Bahnwill Heiterkeit a dis uns alles die Aufgabe Ilänge über Wudbom kürzer ſei jedoch werde die Betriebslänge
Er hat als richtig e daß der nde Geſetz eine bedeutend größere und waren ſämmtliche Behörden darüber B

ixf eine we wo zu den früheren enthält einig daß die in der Vorlage beſtimmte Bahnlinie die vorzu
ihn ſei Den Antrag halte er für überflüſſigAbg Hanfen freitont bittet den Antrag Peters abzulehnen
da derſelde nur Sinn habe wenn man Lindholm zum Ansgan
punkte machen wollte dies ſei aber aus vielen Gründen nicht

er zweckentſprechend Gegen eine Halteſtelle in Lindholm habe er

La l et re d et dere ehe hobenzu errichten da daduxch die erei gehobenwerden würde Mit allem Möglichen wolle an den Natſonal

aber unrecht hat er ß man einſehe man kämeauf dem Wege nach e r Behandlung nicht weiter

Eine ſolche hat xt neauf dem Standpunkt en nur den einen Weg für geſetzliukäſſta zu halten ZWeſenee aber war f ns t
Prwatwirth ſchaft nicht ge er liegt der Fall vor daßDiejenigen ehe ſenſ äſtli nete ſollte die heute
meinethalben eine Eiſenbahn morgen gen erſ bauen Das war
allerdings nicht möglich Das war aber doch kein z iſt
von dem ganzen Baugewerbe abſehen zu ſollen u di wo
ein konſtanter Betrieb vorhanden war ind das iſt in den n
Fällen konnte man e den r die Wribeit e der Unfallverſicherung nicht verſa e e die man nicht miteinbegreiſen konnte mu te desha ein anderer Answeg geſchaffen die c derücklichtigen
werden und da ſcheint uns das Dann das richtige n ten bittet für Sekundärbahnen nicht be

fein Man hätte ja wie der Abg Barth meint eine än ſinkte als Anfangs und Endpunkte im Geſetz vorzuſehen
ichs anſtalt machen könnnn aber es lag doch naturgemäß näher damit die königuche Eiſenbahnver waltung da wo ſich ſpäter

hier an die Berufsgenoſſenſchaft anzuſchließen Das ganze Ver etwa ein anderer Punkt als geeignet herausſtellen ſollte freie
fahren iſt ja allerdings ohne Vorbild das iſt aber auch unſere Hand behalteganze Unfallverſicherung Darin liegt aber keit Grund das Abg Bödiker Centr pflichtet den Ausführungen des Vor
Ganze für unpraktiſch zu halten Jnnere Gründe d dies be Iredners bei glaubt aber nicht daß dieſelben für die vorliegende
weiſen würden hat der Abgeordnete Dr n n Linie von Webenlling ſeien er empfehle vielmehr den AntragEs iſt auch ſelb bſtverſtändlich daß die Bexufsgenoſ h das Peters anzunehmen eben damit die Regierung freie Hand
Riſiko trägt wenn halt ſelbſt durch ſchlechte Kapitalanlagen vehalte
oder weil ein Kaſſixer durchbrennt Verlnſte erlitten Geb Reg Rath Micke bittet es bei der Regierungsvörläge

das muß jeder gute Hausvater Jch bin bereit und das bewenden zu laſſen
erkläre ich dem Abg Barth ausdrücklich jeden anderen Weg Abg Hanſen wendet ſich nochmals gegen den Antrag
mit ihm in dieſer Sache zu gehen wenn er ihn als einen beſſeren Peters
zeigt Derſelbe muß aber eine gleich gute Garantie dafür bieten Abg Frhr v SchorlemerAlſt Centr hält die Wünſche
daß den Arbeitern nicht das Fell über die Ohren gezogen werden des Abg Berger für bedenklich und es für richtiger Anfangskaun ſondern daß er ihm wirklich nützt Dieſe Garantie bietet und Endpunkte der Bahnlinien geſetzlich zu fixirenein Weg mit Privat Anſtalten ine hege Bei richtiger Ge Miniſter für öffentliche Arbeiten Maybach erwidert dem Abg

n der Beitragspflicht und des Prämientariſs liegt auch für Berger daß ein Offenlaſſen der Ananas und Endpunkte der
die Berifsgenoſſenſchaſt keine Gefahr vor Dafür trägt die Kon Staatsregierung ja willkommen ſein könne es müſſe aber doch

trole d Feiertage Sorge und die Unterſuchung ſein beſtimmtes Projekt ausgearbeitet werden und da ſeien dieſewelche durch dies Amt alle zwei Jahre geführt wird ob eine e mehr von theoretiſ er als von praktiſcher Bedentung
Aenderung des Prämientarifs erwünſcht iſt ſowohl im Intereſſe s die in Frage ſtehende Linie anlange ſo werde wenn es
der Gewerbetreibenden als der Berufsgenoſſenſchaft ſelber Jch e ich als nothwendig herausſtelle ja eine Aenderung eintreten
bin gern bereit wenn Hr Barth mir einen beſſeren Weg zeigt Er bezweiſle dies jedoch da ſämmtliche Behörden in ihrer Zu
ihm zu folgen Aber der Weg der freien Genoſſenſchaften giebt ſtimmung zu dieſem Projekte einig geweſen wären
dem Verſicherten ebenſo wenig Gaxantie als ſie irgendein Abg BergerWitten führt aus daß er nur der Regietungſe

man nicht genügend ſei ſehr zu bedauern Engli

Pripatunternehmer ihm geben kann wo er nicht davor ſicher iſt durch ſeinen Vorſchlag etwas mehr Spielranm in der Ausführung
daß das Unternehmen ein wechſelvolles Schickſal erlebt oder daß der Bahnlinie geben wolle Den Anfangs und Endpunkt ganz
ihm das Fell über die Ohren gezogen wird Sehr richtig vechts unbeſtimmt zu laſſen ſei durchaus nicht ſein Wunſch
Wir werden uns ja wie vor Jahren belehren laſſen ob wir Hiexauf wird der Antrag Peters abgelehnt und die Linie
uns zu der Weisheit der Privat Verſicherung Geſehe auf von Flensburg nach Niebüll wie ſie vön der Regierung

ich e können projektirt iſt genehmigtAbg Schrader dfr Das genoſſenſchaftliche Hrinzip re Für die Bahn von Dillenburg nach Straßeb ersbach ſind
man bei dieſer Geſetzgebung immer an die Spitze geſtellt hat 1,100,000 M ausgeworfen
wird bei dieſem Geſetzentwurfe berſogen Daß man dritte Per Abg Frhr v Fürth Centr erklärt daß die vorliegende Bahn
ſonen zwingt für ihnen fernſtehende Arbeiter r iſt bis nur ein ſeiner Anfang ſei zu dem ſo wünſchenswerthen Aufſchluß
her in dieſen Geſetzen noch nicht dageweſen Das Riſiko für die der Eifel
Verſicherten iſt ein ſehr großes und den Berufsgenoſſfenſchaften Auch die Bahn und der Reſt des Geſetzes werden ge
werden pufnaben zugeinuthet für welſhe ſie abſolut nicht be nehmigt
ſtimmt ſind Es jägt die dritte Berathung des Geſetzentwurfs betr denDer Geſetzentwurf wird derſelben Kommiſſion über wer nachfolgender Privaterſenbahnen für den Staot
wiefen wie der vorher berathene der BerlinDresdener Eiſenbahn 2 der Nordhaufen ErfurterDie en iſt damit griat Eiſenbahn 3 der Oberlanſitzer Eiſenbahn 4 der AachenJülicherNächſte n grruz 1 Uhr T O Wienere u Eiſenbahn und 5 der Angermünde Schwedter Eiſenbahn ſowie

enwünſe ſowie 1 Berathung des Gelehes betreffend Abände zur Wiedervexäußerung der Strecke Dresden Elſterwerda
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wohlſtand heben t an eine Hebung der Hochſeefiſcherei r

Schiffe fangen uns die Fiſche vor der Naſe weg und es ſei
geradezu ſchwer aus Mangel an Kommnnikationsmitteln die Fiſche
ohne Hautgont zu erhalten Er bitte die königliche Staatsregierung
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erlin An hieſiger U ität habtlitirte g tr et Kötten e Wenn be den e

Jnhaltes bei e Geſammt Obelfache Der Kötten e

r h

erſte berliner Privatdozent der aus einem Realghmiaſtumn
hervorgegangen iſt vl Leipzig 16 März V netzet n ein n
am Schwarzen Brett des Auguſtenm da e hieſige vfür 3 Semeſter aufgehoben ſind n faßt hier hieße t
ſache als eine Art Ereighiß anf das ebhaft n en n
im Publikum in der Preſſe Ueber die e dar in d e
Mäßregel erfährt man folgendes Ein Mitglied ienſigder an Zahl ſtärkſten Verbindung war heit es nicht ſofort

nach wiedererlangter Geneſung ſich zu Liner ſchweren Säbel
menſitr dem Corps Gegner geſtellt hatte von dem SeniovenKorvent

der Corps in Verrnf erklärt worden ind man hatte durch
Verbreitung der Kenntniß dieſer Maßnahme in der Studenten
ſchaft und bei den Offizier Corps dieſe Maßnahme recht wirkſain
zu machen verſucht Daraufhin erſtattete die Grimenſia Anzeige
beim Uſmnberſitätsgericht was ſchließlich zur Süspenſion führte

rn ſt Oberlandesgerſchts jür Erxleben vordem
niverſitätsprofeſſor Der Verſtorbene ſtammte aus einer älten

hannoveriſchen Beamtenfamilie e Beendigung ſeiner Studien
habilitirte er ſich an der Georgia Anguſta t ötkiugen 1854
trat er als jüngſter Rath beim hieſi n Ober Appellation erichtein Vor zwei Vohren ſeierte S ein ſünigie riges Doktor

Jnbiläum irre

m rr z 7 Gerichtsverhandiungen
K Erfurt 17 ar e fand die ſchwurgerichtlthe

Verhandlung gegen wert Raubmordes etinna Beck aus kennen dur Urthells ſpruch ihren Abſchluß

je Beck war heute außer be r zu en ſo ſtarkhatte die Heiſerkeit ſie a 55 n Haſſe gegen ihren
Ziter d der quf Antrag der Staatsanwaltſchaft verleſene
Brief den die Beck am 9 Jan d o näch ihrer erſten Verurtheilung im ne e ängniß an ihre Schwägerin
geſchrieben hatte m dem Schreiben Liebe AmalieMit ſchwerem Herzen Weſt ich zur Feder um Dir zu ſchreiben

wie es mir geht Jch bin wieder geſund p wünſche Dir Glück
zum neuen Jahre Mir war es als ob ich Euch verdammen
miüſſe aber nur der Alte Vater iſt ſchuld Es wäre befſer
ich hätte nicht auf ſeinen Brief gehört Dieſer hatte ſie von
Greüußen nachhanſe zurückgerufen Aber es iſt nun einmal ge

e Wenn ich wußte daß der Alte die Wahrheit ſicht
agte hätte ich nichts geſagt Jch glaube daß er keines natür
lichen Todes ſtirbt das hat er an meiner Mutter verdient

Nun kann er wieder flott leben mit ſeiner Maitreſſe Liebe
rung des Reichsbeamtengeſetzes und des Geſetzes betreffend die der BexlinDresdener Eiſenbahn an das Königreich Sachſen Kater Ausſchluß der Oe ntlichkeit ſWoitnndenden Verichte M ne be der bezügl Vertragsbeſtimmungen 8

r w wird die Staatsregierung ermächtigt zu dieſem Zwecke
chluß 4 Ahr Staatsſchuldverſchreibungen der Zi2prozentigen konſolidirten An

im Betrage von 40,101,600 M auszugeben und damit diePreuhiſcher Landtag kammaktien und Stammprioritätsaktien der betr Bahnen um

Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus

S zutaguſchen

29 Sitzung vom 17 März Zur erſten Berathung ſteht der Geſetzentwurf betr die KantonAm Miniſtertiſche r für enthe gen bach lachen iſe in der RheinprovinzJuſtizminiſter D Friedberg Muimiſter für ne

Domänen und r en Dr Lucius Geh W Siereet nicht ferner verpflichtet ſein n ine zu bauen und zu
Dieckhoff u r T Geh Oberregierungsrath Gleim unterhalten und für die Verpflegunegiexungsräthe D Micke und Kirchhoff Geh Ober därin unkerzubringenden gerichtlichen e zu ſorgen

Finanzräthe Lehnert und Schmidt u e w Nach 2 geht das Eigenthum an den e e anVze Präſident Frhr v Heereman ereffnet die Sibung um den Staat über ebenſo ſollen nach 8 S die we T Vergehen oder

u Uhr 20 Min mit folgenden Worken n gerichtlich erkannten oder durDas Hans wird das Verlangen empfinden Sr Maje ſtät dem Strafbefehl endgiltig feſtgeſetzten Geldſtrafen ſoweit ſie bisherKaiſer und Könige zu ſeinem 90 Geburtstage ückwünſche dent le und Zuchtpolizei Strafgelderfonds zukamen oderein dies immer e du n den Gemeinden direkt zufloſſen nunmehr der Staatskaſſe zu
ingene wenn ſich ten Widerſpruch erhebt ſo nehme ich an

daß aus auch diesmal mit der früheren Form nderſanden

e Ich konſtatire Jhre neingegangen ſind Geſeßeniwurf betr Fürſorge i Be e ren
amte inſolge von Betriebsunfällen und Bericht über die in Rhei guügenwendi ö ür gelder welche be r ugine ſes für verkaufte Be üner Stadt 183 et e en

Abg Jordan nat lib Die Horptwerdndernng beſteht in
1 ne die aus der franzöſiſchen Zeit e Kantone en n e wird

Eiſenbahnlinien in früherer Zeit elung neueres und e Baugusführungen auf den Staatseiſen
wen ſowie betreffend Veri iherungen in der Htgats
e a den Staats ediern u w er We ommiſſioneſetzentwurf wer g rzur Berfügung geſtellt für folgende Zwecke i o en Frhr v Lyncker kg
I Zur Hekſtelung von 19 neuen Vahnlinien nebſt Be Enjwurfs und gela n h gung gen
Hahung in für deg hen r en e re a a d 54

J enhä ſondern als Erſedere rn r Seeben Prohi
Da es ſich um eine g der Gemeinden handelt

ewogen werden voll o iſt e Redner für eine Ver

urne in uzungen und Gleisveränderungen i ltegs Sia r t Ware W n ſind Si er en n und vier e n ahee e Höhe n a de der E w
an iausfübrungen 10 verſchiedenen Vehithien Ken vſ r e eib e u e w e en u

e ne g vom e ehere e alſo ae e fm itwurf ohne a gert ung an a
u menAbg Mboren Centr bekämpft lebhaft d Geſebentwurt der

die berechtigten eng einer Provinz und einerAnzahl grmer Gemeinden aufs tie e verletzte

Miniſters rietor ren van e er des nLooxen zurück eudern an isherigen Ve eAb brting iege im Siterehe z dortigen cWeingereheen im

n eiterte längſt ins Auge z n er en ne gen vee ga ve ken bnit
au u on ſe Herr vom p enb hererſt die der 5 igniſſe er l

a

Halberſtadt fr Jch möchte
g n bitten a eetersdorf ins An zu fa ie dora ch wemmungen wie die Hol e ſere

ere r Kommunikations ge bedingen benſo möchte ich
u giner inie Liegni 4 Sthönau Marzdorf

a rn t e neidet et den vegiernn n Baua Beide der r u t
die mer auf Stag r die See arbeiten dazu in

e genommen werden 2 die Verhaltaiſſe zugunſten z

n mehr geändert ha J verlan tSan n un bitten die Provi S gra

Der Goebenin mirt wird ohne Debatte nach den Beſchlüſſen der
zweiten Leſung unveründert angenommen l

Nach dem prinzipiellen 8 Aades Geſetzes ſollen die Gemeinden

d nd Beauſſichtigung der

amtsrichterlichen
W nur daß dieſelbe in juriſtiſchen Kreiſen Kopfſchüt

Es exregt
Wie rheg das W

Nach zehn ppt an je wieder örte dann haldken Berathung ſteht der Geſetzentwurf betr vie weitere als die Strafgelder nicht e e dem Kantonweſen n gend das auf Lettin iſe vo Ehe et auf ünbeſchräntte

Frotinziglverbänden zu n dem früheren Bürgermeiſter Heine dortſelbſt anonyn nit Tödtung

ch gne 3 eſchichte des
a inden würden

ie gericht S er endete die polizeilichen Der

Amalie ſchreibe mir was nieine kleine Anng auch mein
Bruder Louis Lebt wohl weint nicht ich habe Euch verziehen

ald iſt s aus mit mir und ich komme dann zur ewigen RuheB
Noch liebe Amalie gieb Du dem Alten dieſen Zettel
Auf dieſem ſtand Du brauchſt mich nicht zu bedauern
denn Dir allein habe ich mein Schickſal zu danken o Aber wenn
ſie Dich an jetzt ſie meint in Sondershanſen räusgeholfen
haben es mt noch alles an e Lebe nur o n Deiner
Maitreſſe Rabenvater abe ich alles zu dant DieMutter hat Se und wird echt umgehen Auf die et des Hrn Präſidenten was je denn mit

dieſem Briefe t hauchte die Beck kaum e Jweiß ſelber wie mir der Gedanke e l 9Verleſen der Schulofragen rtann um 10 u r desStaatsanwaltſchaſtsbertreters Er beſte e m m er e ſich
von dieſer Stelle aus jeder Kritik über die ei a des
Reichsgerichts welches das erſte Urtheil nichtet ſage

teln e rgerufen
Heute ſei das in Sondetshanſen gegebene Bild verſchwommen
allein der Thatbeſtand ſelber habe ſich o gegen früher in keiner
Weiſe verändert Die n na 4 Stunden in An
pruch Als der Gericht iberx Slaut welchem die n Mege dJurden verlas ſtürzte die mit n Fa

ſchwoxenen
ubes bejaht

Boden Drei ſprangen herbei 3 hoben ſie guf

Jeitdauer lautende Urtheil n

Deſſau 17 März Der Kfm M aus St welcher

gedröht hatte iſt jetzt von hieſiger Strafkammer zu s Monoten
Geſananiß verurtheilt z s wiatrtlek i

evbr ne alen ſt u el
von den Geſchworenen d 9

Sachverhalt Peicher rlag iſt in Kürze fole er
mit ſeiner Familie Belthe aus ſei

die beſtand Der älteſte e

ürdigen Prozeſſe iSee wohnte ein rer
r Frau und n en Kiurern

Kinder in einem Winkel vor ſich hin weinten kam gerade
der älteſte Sohn aus dem r nachhanſel Die Scene deren
Zeuge er nun wurde ergriff j wie daß er ſeiner
e i t n z i S a z e irre derr abfeuerte dier Kiett lben lebt e ete xeckten T 4 Weſt Ken Mprachen c

e d Angeklagten frei e
DieDie Herren W für die Erleie ollten aber die a tenſei nicht zuläſſig ſdigg habe das Jntere

on en zu diee in e en e an nene Se machdrie er e aus der gehe

P ünittaginer Vorlagen un zweite Berathihig der ehe v

Roſtock 15 März Dieſer rig ſtarb hier der Senats

wüßttos zu

ze n deegt Bur diente
din re e e S eWürnt och e iſthände a tne h üLuherordentlcher ie m e d ſich Haus

ſeinen Händen zu befreien und rief um Hilfe wä Dir einen

eProvingiolNachrichen u es

n e d u den genmee e hen n iel a en atte
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Düngemittel feinſte Mahlung

höchſter garantirter Phosphorſäuregehalt
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